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1. Fassung Jul i 83 / um'i

Gärten, l^li esen
für Pferde. Die
1884 verze'ichnet.

rfahren. Deren
./.

Lagequalitäten
räumliche Oualitäten

architekturhistorische Oualitäten

Kt. Bez. Gemeinde Ort

)/aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte; spezielle Erhaltungshinweise.

In der sogenannten äusseren Klus, dem Durchgang der Dtjnnern durch dje südlichste
Jurakette, schm'iegt sich eine kleine Häusergruppe an die beiden westlichen Fels-
köpfe. Der aus dem 18. Jahrhundert stammende Gasthof am nördl'ichen Ortseingang,
unmittelbar vor der Brücke über die Dünnern und gegenüber der Kape'lle aus dem 17.
Jahrhundert, trägt den Namen Bad Klus, welcher zuweilen auch für die ganze Sied-
I ung verwendet wi rd. ( 1 .0. 1 ) .

Die von der 0ens'inger Fam'ilie Pfluger gestiftete Kapelle St. Jost ist der älteste
Bau des kleinen Ortes (E 1.0.3). Der spätbarocke Landgasthof mit seiner an den
Bach (q.0.5) angrenzenden imposanten Gartenwirtschaft unter mächtigen Kastanien
(1.0.2) trägt ebenfalls das t^lappen der Pfluger-Fröhl'icher über dem Portal. Aus
der selben Zeit wie der Gasthof stammt auch die sogenannte Dépendance (1.0.4),
ein langgezogener 3geschossiger Putzbau, welcherim 19. Jahrhundert' zu einem 15-
achsigen lrJirtschaftsgebäude erwe'itert und schliesslich zu einem Mehrfamilienhaus
umfunktioniert wurde.

Das hochragende Wohnhaus neben der Kape'lle mit seiner streng rege'lmässigen, 4-
achs'igen Fensterfront untereinem Krüppelwalmdach und das Wohngewerbehaui am südlj-
chen 0rtseingang - be'ide erwecken den Eindruck, e'inst als Mühle gedient zu haben -
ergänzen zusammen mit einem ehemaligen Bauernhaus unter Kreuzfirstdach und e'inem
mit reizvoller Balkonanlage ausgestatteten l^lohnhaus der Jahrhundertwende die hete-
rogene Siedlung.

So vielfältig wie die Bauten präsentieren sich auch die Zw'ischenbereiche. Pflanz-
und Zjergärten wechseln ab mil z,T. verwahr1osten Vorpìätzen und
mit recht üppigem Baumbestand und einem gnösseren Auslaufgelände
beschriebene Siedlungsanlage ist auch auf der Siegfriedkarte von
Die wesentl'ichste Veränderung hat seither wohl nur dje Strasse e

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

o Dorf

o Weiler

!spezialfall
zusätzliche Oualitäten

Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Kleine Häusergruppe mìt besonderen Qua'l'itäten durch ihre Lage'in e'iner Klus, ange-
lehnt an steil aufragende, felsige Hügelsporn der südl'ichsten Jurakette, in unver-
bauter Umgebung.

Gewisse räumliche Qua'litäten, hauptsächlich im nördlichen und südlichen E'ingangsbe-
reich dank dem Zusammenwirken von Bauten und Baumbestand.

Gewisse arch'itekturh'istorische Qualitäten als alter Ausflugs- und Badeort von insge-
samt recht bescheidener Erscheinung, jedoch mit mehreren markanten Bauten von ziem-
I i ch ursprüng'l i chem Aeusserem.

lnventar der schútzenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS) 3001 Bem
Zürich
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Auftraggeber: Bundesamt für Forstwesen, Abteilung Natur- und He¡matschtz,
Auftragnehmer: Archit€kturbüro Sibylle Heusser-Keäer, Usteristrasse 23, B0O1



I 0ens'ingen Aeussere Kluso Kt. Bez. Gemeinde

Siedlun gsentw¡cklung ( Fortsetzu ng)

Verbreiterung und Ausstattung mit Trottoir erlauben Geschwindigkeìten ( trotz Be-
schränkung auf 50 km/h), die den Durchgangsverkehr zu eìnem gravierenden Störfaktor
'in dem sonst eher verträumt wirkenden 0ertchen werden lassen.

Neben den kategorisierten Erhaltungsz'ielen (L-Blatt, Erläuþrungsblatt) s'ind folgende
spezie'l'len Erhaltungshinlveise zu beachten:
Um dem Ort seine Besinnlichkeit zu erhalten sind verkehrsberuhigende Massnahmen zu
treffen. Es ist zu prüfen, ob die Strasse für den Durchgangsverkehr gesperrt werden
kann.

1. Fassung



Kt. Bez. Gemeinde

L 1 0ens i ngen Aeussere Klus 1. Fassung

Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *

Nummer

ü)-
OCIE
.C :O
J-Ødg

q)

ô :õ :cl

8',Ë .
_vooPc¡;C.EU'E (J'-
LÞ-

r=O<,s ä
G

AI
r
f

Foto-Num

14-15-18

1-6

3

7-q

U-R.i

U-R.i

) E

ïï

1.0.1
t.0 -2
1-0-3

T [,lestlicher Hang, l,'liesen
Flache ïalsohle, Kulturland

Gasthof Bad Klus, L756
Gartenwi rtschaft
Kapelle St.Jost, L646
Dépendance, ehem. Oek'geb. bewohnt
Bewachsener Bachl auf mi t Staubecken
Ansatz zu kle'iner Gewerbezone

nze a unge

a
2 T74 I

IOI
rCIl 6

ITTIT
)

* ausführlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/nicht vorhanden



Kt. Bez. Gemeinde Ort
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